Erſte Beilage 
zum öffentlichen Anzeiger des Amteblatts Nro. 30. 
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Marienwerder, den 28. Juli 1869. 


62) Gegen folgende Landwehrmänner: 1. Au: Johann Depfa aus Andreashof, 4. den Franz Wilh. 
guſt Ludwig Schulz aus Gemel, 2. Otto Heinr. Erd⸗ Barbknecht aus Bialloblott, 5. den Lorenz Kanfe aus 
mann aus Pr. Friedland, 3. Chriſlian August Bleck Kommorsk, 6. ben Peter Grzonkowski aus Gr. Tu⸗ 
aus Hansfelde, 4. Michael Haß aus Stegers, 5. Jos ſchin, 7. ben Philipp Nawrotzki aus Bellno, 8. den 
hann Bünder aus Hammerſtein, 6. Herrmann Hirſch Adam Roſinski aus Briefen, 9. den Joſeph Walter 
aus Rotzollen, 7. Moritz Mappes aus Schlochau, 8. aus Briefen, 10. den Carl Manilowski aus Budoin, 
Stephan Glysczinski aus Heidemühl, 9. Franz Ludw. 11. den Joh. Stephan aus Carolina, 12. den Adal⸗ 
Knuth aus Parczesniza — iſt auf Grund der Anklage bert Weſſalowski aus Dombrowko, 13. den Ludwig 
und des Beſchluſſes des unterzeichneten Gerichts von Pietzker aus Dulzig, 14. den Benjamin Stermetzki aus 
heute wegen Auswanderung ohne Erlaubniß, um ſich Dworczisko, 15. den Auguſt Wilh. Winter aus Dwor⸗ 
der Hesrespflicht zu entziehen, die Unterſuchung eröſf⸗ ezisko, 16. den Joſeph Thomas Zinzak aus Ernſthof. 
net. Die Angeklagten werden hierdurch öffentlich auf: 17. den Stanislaus Grzonkowski aus Franzdorf, 18. 
gefordert, in dem auf den 8. Septbr. d. J., Vor⸗ den Andreas Stanisl. Gackowski aus Franzdorf, 19. 
mittags 11 Uhr, vor dem Collegio hierſelbſt zur öf⸗ den Caſimir Kaszubowski aus Szieroslawek, zuletzt 
jentlichen Verhandlung der Sache anberaumten Ter⸗ Ribnik (Kr. Culm), 20. den Carl Thomas aus Gellen, 
mine im Aubienzfaale zur f.ſtgeſetzten Stunde zu er⸗ 21. den Andreas Bigger aus Grabowabuchta, 22. den 
ſcheinen und die zu ihrer Vertheidigung dienenden Be⸗ Valentin Czaika aus Groddek, 23. den Johann Ko⸗ 
weismittel mit zur Stelle zu bringen, oder ſolche fo lodzierki aus Groddek, 24. den Joh. Fr. Fenski aus 
zeitig vor dieſem Termine anzuzeigen, daß ſie noch zu Alt Jeszieniec, 25. den Carl Wilh. Ludw. Liedtke aus 
demſelben herbeigeſchafft werden können, widrigenfalls Jaszez, 26. den Jacob Knorr aus Koslowo, 27. den 
mit der Unterſuchung und Entſcheidung gegen ſie in Albert Otto Witt aus Koslowo, 28. den Joh. Pie⸗ 


contumaciam wird verfahren werden. ſchowski aus Kruſch, 29. den Franz Wieszuiewski aus 
Schlochau, den 30. Juni 1869. Lonsk, 39. den Michael Knitter aus Luszkowko, 31. 
Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. den Albert Katrzewski von daſelbſt, 32. den Peter 


63) Der Schmiedegeſelle Wilhelm Batzer und Krowski von daſ., 33. den Fried. Wilh. Schewe aus 
der Tiſchlergeſelle Auguſt Batzer aus Hammerſtein ſind Luszkowo Vorwerk, 34. den Auguſt Ferd. Gotz aus 
angeklagt, im November 1868 zu Hammerſtein dem Montau, 35. den Adolph Bluthard aus Neuenburg, 
Eigenthümer Jonas ein Schaf geſtohlen zu haben. Es 36. den Eduard Franz Naſt von daſ., 37. den Fried. 
iſt demgemäß auf Antrag des Herrn Staats⸗Anwalts Wilh. Schäfer aus Oſche, 38. den Eduard Schwartz 
gegen fie vom unterzeichneten Gericht heute die Unter⸗ von daſ., 39. den Guſtav Adolph Lundehn aus Oſtro⸗ 
ſuchung auf 88. 215., 216. St.⸗G.⸗B. eingeleitet und witt, 40. den Franz Lieber von daſ., 41. den Caſimir 
zur mündlichen und öffentlichen Verhandlung ein Ter⸗Linowski aus Parlin, 42. den Joh. Woyezechowski v. 
min auf den 8. September d. J., Vormittags daſ., 43. den Joh. Roclawski aus Gr. Plochoczyn, 
9 Uhr, vor dem Collegio hierſelbſt im Sitzungs⸗Saale 44. den Joh. Valentin Kauth aus Poledno, 45. den 
anberaumt. Die Angeklagten, welche ihren bisherigen Fried. Guſtav Marquardt aus Przechowo, 46. den 
Aufenthalt verlaſſen haben, werden hierdurch öffent⸗ Bernhardt Roblickt von das., 47. den Jacob Roszi⸗ 
lich aufgefordert, zur feſtgeſetzten Stunde im Termine z wski aus Nieder⸗Sarlowitz, 48. den Gottlieb David 
zu erſcheinen und die zu ihrer Verth idigung dienen⸗ Konitz aus Ober ⸗Sartowitz, 49. den Franz Steinte a, 
den Beweismittel mit zur Stelle zu bringen oder ſolche Groß Schwenten, 50. den Philipp Lewandowski aus 
o zeitig vor dem Termine anzuzeigen, daß fie noch Schwetz, 51. den Martin Mnoczinski von daſelbſt, 52. 
zu demſelben herbeigeſchafft werden konnen. Erſchei⸗ den Franz Nesmer aus Sibſau, 53. den Auguſt Beh: 
nen die Angeklagten im Termine nicht, jo wird mit rendt aus Cölm. Sibſau, 51. den David Freund aus 
der Unterſuchung und Enkſcheidung gegen fie in con- Skarszewo, 55. den Peter Raune aus Stanislawie, 
tumaciam verfahren werden. 56. den Jacob Roscteszewski aus Stonsk, 57. den 

Schlochau, den 30. Juni 1869. Julian Waſchke aus Taſchau, 58. den Jacob Böttcher 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. aus Unterberg, 59. den Fried. Wilh. Lemke a. Poln. 
64) Auf Grund der Anklage der Königl. Staats: Weſtphalen, 60. den Theodor Kowalski aus Wiechor⸗ 
anwaltſchaſt v. 27. Juni 1869 ist gegen folgende Hee⸗ cum (Kr. Conig), zuletzt Franzdorf, 67. den Jacob 
ꝛespflichtige: 1. den Joh. Pieczta aus Carolina, 2. den Eduard Gerth aus Andreasthal, 62. den Franz Por 
Franz Janitzki a. Pniewno, zul. in Dt. Czellenczyn, 3. den witzki aus Bran gz, 63. den Fried. Julins Schielmann 
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von das., 64. den Joh. Wolszniewski von baf., 65.1130. den Chriſtoph Warnke aus Julienfelde, 131. den 
den Chriſtian Krüger aus Bremin, 66. den Theodor Auguſt Adam Poſchmann aus Breſin, 132. den Fried. 
Szimanski aus Bukowitz, 67. den Albin Joachim Ty⸗ Wilh. Brommund aus Stonsk, 133. den Felix Re⸗ 
lewski von das., 68. den Carl Julius Glienke aus binski aus Biechowko, 134. den Eduard Pußmann a. 
Czemnik, 69. den Auguſt Wilh. Vethke aus Eichdorf, Breſin, 135. den Joh. Heinrich Manteuffel von daſ., 
70. den Fried. Hohlke aus Rehberg, zuletzt in Gacki, 136. den Marcus Hirſchfeld aus Zempelburg, zuletzt 
71. den Stephan Lewandowski aus Gawroniec, 72. in Briefen, 137. den Joh. Bruczik aus Dombrowko, 
den Leo Theodor Szonska von daſ., 73. den Anton 138. den Herrm. Lichtenſtein aus Flötenau, 139. den 
Euſebius Oſinski aus Golluſchütz, 74. den Carl Hein⸗ Johann Gwiaszdowski aus Gruczno, 140. den Carl 
rich aus Gruczno, 75. den Johann Lewandowski aus Guſtav Viebig aus Hedwigsthal, 141. den Friedrich 
Joh. Lowinnek, 76. den August Wilh. Thurau von With. Rathke aus Hutta, 142. den Caſimir Glienke 
daf., 77. den Joh. Strzerlecki aus Poln. Konopath, aus Jarszembienitz, 143. den Aug. Martin Abrahem 
78. den Fried. Wilh. Schiefelbein aus Konczic, 79. aus Alt Jaszienitz, 144. den Wilh. Eduard Lüdtke a. 
den Fried. Wordelmann aus Korritowo, 80. den Pe⸗Jesziorken, 145. den Franz Bladowski ans Przechowo, 
ter Goretzki aus Käthnerdorf Kommorsk, 81. den Ju⸗ 146. den Caſimir Lewandowski a. Jungen, 147. den 
lius Wilh. Hardtke aus Dt. Lonk, 82. den Johann Michael Wilh. Carl Schmidt a. Korritowo, 148. den 
Sabinski aus Lowinnek, 83. den Franz Kaminski a. Ferdinand Kethler aus Kruſch, 149. den Wilh. Fr. 
Lubſchin, 84. den Joh. Wolff aus Luszkowko, 85. den Joh. Lüpke aus Lowin, 150. den Theodor Herrmann 
Michael Thymian aus Maleczechowo, 86. den Chr. Nachtigall aus Lowinneck, 151. den Joſeph Zielinski 
Adolph Theod. Gäbel aus Alt Marſau, 87. den Au⸗ aus Marienthal, 152. den Andr. Zielinski von daſ., 
guſt Voll aus Michelau, 88. den Herrm. Altmann a. 153. den Heinrich Jul. Klam aus Alt Marſau, 154. 
Neuenburg, zuletzt Wirſitz, 89. den Julius Louis den Herrm. Julius Baumann aus Morsk, 155. den 
Czacharowski aus Neuenburg, 90. den Michaelis Co⸗ Franz Roclawski aus Gr. Plochoczyn, 156. den Frz. 
ſel von das., 91. den Michael Wiesniewski von das., Szaszorowski aus Pruſt, 157. den Philipp Jac. Me⸗ 
92. den Auguſt Heinrich Braun aus Städt. Przyn, gerski aus Przechowo, 158. den Gottlieb Aug. Dalieg 
93. den Jacob Kowalewski aus Oſche, 94. den Andr. aus Nicolausdorf, 159. den Michael Rehbrandt aus 
Lieber aus Oſtrowitt, 95. den Mathias Richlitzki von Schwekatowo, zuletzt in Zelgno (Kr. Thorn), 160. den 
daf., 96. den Albrecht Arndt aus Parlin, 97. den Chr. Lewin Leopold aus Schwetz, 161. den Minek Lands⸗ 
Kohlmeyer von daf., 98. den Johann Zawiczewski berger von das., 162. den Leopold Zoch von daſelbſt, 
von da., 99. den Ferdinand Weiſe aus Piskarken, 163. den Joh. Rapalski aus Skarszewo, 164. den 
100. den Jacob Franz Gerzidi aus Gr. Plochoczyn, Ferd. Wilh. Witzke v. daſ., 165. den Joſeph Materna 
101. den Joh. Gußmann aus Gr. Plochoczyn, zuletzt aus Unterberg, 166. den Friedrich Mielke aus War⸗ 
Rohlau, 102. den Joh. Carl Parpart aus Ruhenthal, lubien, 167. den Carl Ludwig Gerth aus Wenglarken, 
103. den Ephraim Görgens aus Gr. Sanskau, zuletzt 168. den Friedr. Carl Döring aus Dt. Weſtphalen, 
in Danzig, 104. den Friedrich Manteuffel aus Groß 169. den Carl Herrm. Jahnke aus Zbrachlin, 170. 
Sanskau, 105. den Simon Steinke aus Kl. Schwen⸗ den Chriſt. Erdmann Moſer a. Niewieczyn, 171. den 
ten, 106. den Joh. Wilh. Grünke aus Schwetz, 107. Adam Zaremba aus Königl. Grabowabuchta, 172. den 
den Julius Bieber von daſelbſt, 108. den Adam Ku⸗ Conſtantin Wachholz aus Bankau, 173. den Michael 
klinskt von das., 109. den Moſes Landsberg von da⸗Bojanowski aus Bojanowo, 174. den Julius Valent. 
ſelbſt, 110. den Franz Wordt aus Splawie, 111. den Buszalski aus Bukowitz, 175. den Matthias Pepinski 
Franz Andr. Schmidt aus Wierſchlaß, zuletzt in Conitz, aus Bukowitz Vorw., 176. den Bernhard Theobald 
112. den Nicolaus Schröder aus Schewno, 113. den Heinrichs aus Carolina, 177. den Aug. Ferd. Redner 
Herrmana Altmann aus Warlubien, 114. den Mar- aus Czemnit, 178. den David Stephan aus Czemnik, 
tin Redezimski aus Wenglarken, 115. den Anaſtaſius 179. den Fried. Wilh. Rojewski a. Dulzig, 180. den 
Siezinski aus Trzeczewiendorf (Kr. Bromberg), 116. Ludwig Nickel aus Gellen, 181. den Peter Megger a. 
den Fried. Wilh. Mock a. Michelau, zuletzt in Graudenz, Kumnitz, zuletzt in Jaſtrzembie, 182. den Herrmann 
117. den Adalbert Modrakowski aus Briefen, 118. Carl Piſcher aus Jungenſand, 183. den Jacob Gwis⸗ 
den Ferd. Rudolph Strehlau aus Czemnik, 19. den dalla aus Kawenczyn, 184. den Albrecht Kutzel aus 
Wilh. Schlodinski aus Altfließ, zuletzt in Lonsk, 120. Gr. Kommorsk, 185. den Joh. Julkowski aus Poln. 
den Eduard Haack aus Dulzig, 121. den Heinr. Fer: Konopath, 186. den Joh. Carl Ott a. Koszellec, 187. 
dinand Theodor Domke aus Dworczisko, 122. den den Eduard Reinhold Klatt aus Wonſorſch, 188. den 
Joſeph Goszinski aus Gr. Kommorsk, 123. den Iſidor Joſeph Blaszka aus Lubiewo, 189. den Joh. Friedr. 
Schöps aus Neuenburg, 124. den Fr. Wilh. Leuſer Herem. Krüger aus Lowinnek, 190. den Joh. Nepom. 
aus Stadt. Bochlin, 125. den Matth. Michael Sielski Müller von daf., 191. den Wilh. Herrm. Meyer aus 
aus Oſche, 126. den Louis Wierſch von daſelbſt, 127. Lubſchin, 192. den Thomas Joh. Konczinski aus Lusz⸗ 
den Joſeph Gorny aus Suchau, 128. den William kowo, 193. den Anton Gaikowski a. Luszkowko, 194. 
Balfour aus Gr. Tuſchin, 129. den Joh. Lewandowski den Bernhard Graf aus Schwetz, 195, den Jul. Pu⸗ 
aus Rudnick (Ar. Graudenz), zuletzt in Jungenſand, walski aus Städt. Bochlin, 196. den Caſimir Schmel⸗ 
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ter aus Przechowo, 197. den Job. Simon Wiens⸗ Kreisgerichtsrath Lilienhain im Terminszimmer Nro. 4. 
kowski aus Przyſiersk, 198. den Moritz Otto Vierke des hieſigen Gerichtslokals anberaumten Termin bei 
aus Rich awo, 199. den Auguſt Louis Bernh. Braun Vermeidung der Amortiſation vorzulegen. 
aus Schwetz, 200. den Guſtav Adolph Laſt a. Schwetz, Thorn, den 20. Juli 1869. a 
201. den wan, Nowakowski a. 8 re 95 Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheil. 
natz Nawrotzki aus Stonsk, 203. den Joh. Czecha⸗ MM 5 } ; FIR 

8 aus Sullnowo, 204. den Andreas Suminski Fan ie e e en 1 150 geb. 
aus Taſchau, 205. den Bernh. Samulewicz aus Un- Miller Moriz Härtig, auf Eheſcheidung geklagt, indem 
terberg, 206. den Franz Dronikowski aus Weide, zu⸗ ſie behauptet, daß 7 fie feit dem Mai 1865 böslich 
letzt in Weichſelburg, 207. den Franz Lewandowski perlaſſen hal. Sie beantragt deshalb auch den Be⸗ 
aus Weide, 208. den Franz Gursli aus Wolfsbruch, Ela 12 j N Thei er 

e gten für den allein ſchuldigen Theil zu erklären. 
209. den Guſtav Klawonn a. Bankau, 210. den Mat⸗ Da der jetzige Aufenthaltsort des Beklagten Moritz 
bias Maciejeweki aus Bieszewo, julezt in Thorn, Härti en ift, wird derſelbe hierdurch zu dem 
211. den Carl Ludwig Kühl aus Altfließ, 212. den auf 25 9 September d. J., Mittags 12 Uhr 
August Franz Schludczinsti von daf., 213. den Fried. an hieſi er Gerichtsſtelle in dem großen Seſſions⸗ 
August Pobanz aus Bagniewo, 214. den e fer bern Termin zur Beantwortung der 
Krauſe a. Bankau, 215. den Johann Malkowski von Kla e. ter nan es Akne Vafahrens 1 
daf., 216. den Peter Paul Muszkiewicz von daſelbſt, En n 900 Zaden N N 
217. den Johann Mikowski von daſ., 218. den Chriſt. Thorn den 8 April 1869 
Ernſt Granowski a. Berlinchen, 219. den Franz Oſſen⸗ Königl. Kreis ericht Erſte Abtheilau 
towski aus Szieroslaw, zuletzt in Jagdhaus, — durch gl. 9 - Lila 9. 8 
Beſchluß des unterzeichneten Gerichts die förmliche Un⸗ 67) Es iſt auf Todeserklärung des hierſelbſt 
terſuchung eröffnet, weil fie ohne Erlaubniß die König⸗ am 13. Juli 1833 geborenen Arbeitsmanns Aloyſius 
lichen Lande verlaſſen und ſich dadurch dem Eintritte Borowicz angetragen worden, welcher ſich vor circa 
in den Dienſt des ftehenden Heeres entzogen haben. 11 Jahren von ſeiner Ehefrau entfernt haben ſoll. — 
Zur Hauptverhandlung iſt ein Termin auf den 9. Der ꝛc. Boromicz, ſo wie ſeine unbekannten Erben u. 
Nopbr. d. J., Vormittags 9 Uhr, an hieſiger Ge⸗Erbnehmer werden deshalb aufgefordert, ſich ſpäteſtens 
richtsſtelle im Terminszimmer Nr. 1. vor der Depu⸗ in dem am 23. November d. J., Vormittags 11 
tation für Vergehen anberaumt. — Da der jetz ge Uhr, anſtehenden Termine bei dem unterzeichneten Ge⸗ 
Aufenthultsort der vorſtehend genannten Heerespflich⸗ richt zu melden und weitere Anweiſung zu erwarten, 
tigen nach dem Atteſte der Königl. Regierung zu Ma⸗ widrigenfalls auf Todeserklärung des ꝛc. Borowicz 
rienwerder vom 31. Mai / 1. Juni 1869 nicht zu er⸗ und was dem anhängig, erkannt werden wicd. 


mitteln iſt, ſo werden dieſelben hierdurch zu dem an⸗ Zempelburg, den 18. Januar 1869. 

de e en 1 e e ent⸗ Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion J. 

weder ſelbſt oder durch geſetzlich zuläſſige Stellvertre⸗ Nauf 2 2 2 

ter zur feſtgeſetzten Stunde zu erſcheinen und die zu ß En zen. 

ihrer Vertheidigung dienenden Beweismittel mit zur eee 

Stelle zu bringen, oder ſolche dem Gericht jo zeitig 68) Die dem Rentier Herrmann Donath gehö⸗ 
vor dem Termine anzuzeigen, daß dieſelben noch zum rigen, in Briefen, Weſtpr., belegenen, im Hypothekenbuche 
Termine herbeigeſchafft werden können. — Gegen die unter Nr. 243. u. 513. verzeichneten Grundſtücke, bes 


Auebleibenden wird mit der Unterſuchung und Ent⸗ 
ſcheidung in contumaciam verfahren werden. 

Schwetz, den 30. Juni 1869. 

Königl. Kreisgericht. Erſte Abtheilung. 

65) Es find verloren gegangen folgende Conto⸗ 


ſtehend aus einem zum Betriebe einer Gaſtwirthichaft 
und eines kaufmänniſchen Geſchäfts benutzten Hauſe 
am Markt, Hinter⸗ und Seitengebäude, Scheune und 
Ländereien, ſollen am 13. September 186%, 


N Vormittags 10 Uhr, in Briefen an Gerichtsſte le im 
Auszüge des hieſigen „Vorſchuß⸗ Vereins, eingetragene 


Wege der Zwangs⸗Vollſtreckung verfteigert und das 
re. ausgefertigt vom Nendanten des Ver⸗Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 23. 


& F. W. Heins: a. am 28. Dezember 1868 zul September 1869, Vormittags 10 Uhr, in Brieſen 
chönſee der Auszug Nro. 975. vom 30. September an Gerichtsſtelle verkündet werden. 

1868, ausgeſtellt auf den Maſchinenbauer Martin zu Es beträgt das Geſaumtmaaß der der Grund⸗ 
rn über 700 Thlr., 300 Thlr. und 300 Thlr. zu ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 2,82 Mor⸗ 
4 Progent; b. am 24, März 1869 auf dem Wege von gen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur 
Thorn nach Mocker der Auszug Nro. 1114. vom 24. Grundſteuer veranlagt worden: 2,12 Thaler, der 
März 1869, ausgeſtellt auf die Frau Joſephine Muber, Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ 
geb. Reimann, zu Thorn über 250 Thlr. und 30 Thlr. bäudeſteuer veranlagt worden: 220 Thlr. 

zu 4 Prozent. — Die unbekannten Inhaber dieſer Ur: Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
kunden werden aufgefordert, dieſelben in dem am 20. Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
November d. J., Mittags 12 Uhr, vor dem Hrn.] gehende Nachweiſungen können in unſcrem Geſchäfts⸗ 
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lokale in den Vormittagsſtunden jedes Wochentages Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 

eingeſehen werden. gehende Nachweiſungen können im Bureau III. einge⸗ 
Alle diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite, ſehen werden. 

zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 

Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht eingetragene weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 

Rralrechte geltend zu machen haben, werden hierdurch in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 

aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 


ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzumelden. hierdurch aufgefordert, dieſolben zur Vermeidung der 
Brieſen, den 10. Juli 1869. Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine an⸗ 
Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. zumelden. 
Der Subhaſtationsrichter. Culm, den 17. Juli 1869. 
69) Königl. Kreisgericht zu Conitz, Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 


den 30. Juni 1869. 


72) Königliches Kreisgericht zu Culm, 
Das den Ludwig und Pauline, geb. Kroſin, 869. 


den 16. Juni 1869 


Nickelſchen Eheleuten gehörige Grundſtück, Long Nr. 66., Das den Beſitzer Peter und Sara, geb. Knels, 
Görtzſchen Eheleuten gehörige, in Gr. Lunau sub 12. 


abgeſchätzt auf 950 Rthlr., zufolge der nebſt Hypo⸗ 
thekenſchein und Bedingungen in der Registratur einzu⸗ belegene Grundſtück und der als Pertinenz zu dieſem 
Grundſtück gehörige ideelle Antheil an dem = nur 


ſehenden Taxe, ſoll am 10. November 1869, 
Vormittags 12 Uhr, an der Gerichtsſtelle in Szersk ſtück zu Gr. Lunau, abgeſchätzt auf 7508 Thlr. 27 Sgr. 
ſubhaſtirt werden. 3 Pf. reſp. 273 Thlr. 7 Sgr. 6 Pf., zufolge der nebſt 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypothe⸗ Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur 
kenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kauf⸗ einzuſehenden Taxe, ſollen am 10. Januar 1870, 
geldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche bei Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſub⸗ 
dem Subhaſtationsgericht anzumelden. haſtirt werden. 

Die Subhaſtation erfolgt nach den Vorſchriften Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten Gläu⸗ 
des Titel 52. Theil I. A.⸗G.⸗O. und der Verordnung biger, als: die unverehelichte Eva Görtz und die unver⸗ 
vom 4. März 1834. ehelichte Liſette Görtz, werden hierzu öffentlich vorgeladen. 

10) Königl. Kreisgericht zu Conitz, Glaubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ 
den 2. Mai 1869. thekenbuche nicht erſichtlichen Realſorderung aus den 

Das den Franz Dobbeck'ſchen Eheleuten gehörige Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſpruͤche 
Grundſtück Harmsdorf No. 1., abgeſchätzt auf 8955 bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 

Rthlr. 6 Sgr. 1 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein 78) Königl. Kreisgericht zu Culm, 

und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden den 16. Juni 1869. 

Taxe, fol am 18. December 1869, Vormittags Das den Beſitzer David und Elifabeth, geborne 
11 Uhr, an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Wichert, Franzſchen Eheleuten gehörige, in Gr. Lunau 

Folgende dem Aufenthalte nach unbekannten Gläu⸗ sub Nro. 6. belegene Grundſtück nebſt dem zu dieſem 
biger, als: die Jacob und Eva Dobbeck ſchen Eheleute Grundſtück gehörigen ideellen Antheil an dem Krug⸗ 
aus Harmsdorf reſp. deren Erben Johann und Anna grundſtück zu Gr. Lunau, abgeſchätzt auf 8143 Thlr. 
Dobbeck, werden hierzu öffentlich vorgeladen. 4 Sgr. 8 Pf. reſp. 415 Thlr. 10 Sgr. 2 Pf., zufolge 

Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Registratur einzuſehenden Taxe, ſollen am 12. Ja⸗ 
Kaufgeldern f ſuchen, haben ihre Anſprüche nuar 1870, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher 
bei dem Subhaſtations⸗ Gerichte anzumelden. Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 

71) Das den Ludwig und Friedrike, geborne Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo: 
Hollatz, Bendigſchen Eheleuten gehörige, in Waldau thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den 
belegene, im Hypothekenbuche sub Nr. 13. verzeichnete Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche 
Grundſtück fol am 13. Oktober d. J., Vormit⸗ bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 
tags 11 Uhr, an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der 74) Die dem Beſitzer Auguſt und Wilhelmine, 
Zwangs ⸗Vollſtreckung verfteigert und das Urtheil über geb. Riebold, Dumdeyſchen Eheleuten gehörigen, in 
die Ertheilung des Zuſchlags am 16. Oktober d. Fiſcherei Culm und Vorſtadt Culm belegenen, im Hypo⸗ 
J., Vormittags 11 Uhr, ebendaſelbſt verkündet werden. thekenbuche unter Fiſcherei Culm Nro. 34. und 355, 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ und Vorſtadt Culm Nro. 32. verzeichneten Grundſtücke 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 17,07 ſollen am 30. Septbr. d. J., Vormittags 11 Uhr, 
Morgen, der Keinertrag, nach welchem das Grundſtuck an hieſiger Gerichtsſtelle im Wege der Zwangs⸗Voll⸗ 
zur Grundſteuer veranlagt worden, 29 Thlr. 28 gr. ſtreckung verſteigert, und das Urtheil über die Erthei⸗ 
9% pf., Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück lung des Zuſchlags am 2. Oktbr. d. J., Vormit⸗ 
zur Gebändeſteuer veranlagt worden, 25 Thlr. tags 11 Uhr, ebendaſelbſt verkündet werden. 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
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ſteuer unterliegenden Flächen der Grundſtücke: 398,61 über die Ertheilung des Zuschlags am 10. Septbr. 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem die Grundſtucke d. J., Vormittags 10 Uhr, im Gerichtsgebaude hier⸗ 
zur Grundſteuer veranlagt worden: 352 Thlr. 24 Sgr., ſelbſt, Terminazimmer Nro. 3., verkündet werden. 

Nutzungswerth, nach welchem die Grundſtücke zur Ge⸗ Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
bäudeſteuer veranlagt worden: 115 Thlr. ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 4,72 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der Morgen, ber Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an: ur Grundſteuer veranlagt worden: 0,93 Thlr., Gebäude 
gehende Nachweiſungen können im Büreau III. ein⸗ſind als zum Grundſtücke gehörig in der Gebäudeſteuer⸗ 
geſehen werden. rolle nicht aufgeführt. 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden lokale, im Bureau III., eingeſehen werden. 

Pech aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der i 


Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
räcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
anzumelden. in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
Culm, den 15. Juni 1869. Iragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
75) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termin an⸗ 
zu Dt. Eylau, den 16. Juni 1869. zumelden. 
Das dem Kaufmann Robert Radzick zu Berlin Flatow, den 2. Juli 1869. 
gehörige Grundstück Dt. Eylau No. 44. der Hypo- Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 
theken⸗Bezeichnung, abgeſchätzt auf 2253 Nthlr. 28 Sgr. 78) Die zur Kaufmann Moritz Falkſchen Con⸗ 
8 Pf., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedin⸗ cursmaſſe gehörigen, in Mrk. Friedland belegenen, im 
gungen in der Registratur einzuſehenden Taxe, ſoll Hypothekenbuche Mrk. Friedland Haus Nro. 76/77. 
am 8. Oktober 1869, Vormittags 11 Uhr, an Wieſenkavel Nre. 8. verzeichneten Grundſtücke ſollen am 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. S. Septbr. d. J., Vormittags 10 Uhr, in’ Mi. 
Der dem Aufenthalte nach unbekannte Ludwig Friedland an der Gerichtsſtelle im Wege der Zwangs⸗ 
Julius Huth (in Amerika) reſp. deſſen Rechtsnachfolger Vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die 
werden hierzu öffentlich vorgeladen. Ertheilung des Zuſchlags am 17. Septbr. 8 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo Vormittags 10 Uhr, ebendaſelbſt verkündet werden. 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche teuer unterliegenden Flächen der Grundſtücke: 3/100 
bei dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. Morgen reſp. 1⅝40 Morgen, der Reinertrag, nach 
76) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion zu welchem die Grundftüde zur Grundſteuer veranlagt 
Dt. Eylau, den 14. Mai 1869. worden: 55/100 reſp. 2½ö—00 Thlr., der Nutzungswerth, 
Das den Tiſchler Heinrich und Wilhelmine, geb. nach welchem das Grundſtück Haus Nro. 76.77. zur 
Riedelsdorf, Kurzer'ſchen Eheleuten gehörige Grund⸗ Gebäudeſteuer veranlagt worden: 74 Thlr. 
ſtick Dt. Eylau No. 70., abgeſchätzt auf 963 Thlr. Die die Grundſtücke betreffenden Auszüge aus der 
28 Sgr. 6 Pf., zufolge der nebſt Hppothekenſchein in Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere dieſelben an⸗ 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll am 10. Sep- gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 
tember 1869, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher lokale eingeſehen werden. 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
Der dem Aufenthalte nach unbekannte Befitzer weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
Tiſchler Heinrich Kurzer und der Gläubiger Samuel in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
Stacharowski reſp. deſſen Erben werden hierzu öffent: tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
lich vorgeladen. hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Gläubiger, welche wegen einer aus dem Hypo Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine ans 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den zumelden. 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Ansprüche Merk. Friedland, den 10. Jult 1869. 
bei dem Subhaſtationsgerichte anzumelden. Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſton. 
Das den Schuhmacher Leopold und Eva, Der Subhaſtationsrichter. 
geb. Seebafer, Ruhnkeſchen Eheleuten gehörige, in 79) Das den Johann und Eliſabeth Hohenſee⸗ 
Neu Lubcza belegene, im Hypothekenbuche von Neuſſchen Eheleuten gehörige, in Groß Wolz belegene, 
Lubcza Nro. 155. verzeichnete Grundſtück fol am im Hypothekenbuche unter Nr. 42. verzeichnete Grund⸗ 
2.0 eptbr. d. J., Vormittags 10 Uhr, im Gerichts- ſtück ſoll am 25. Oetober d. J., Nachmittags 
gebäude hierſelbſt, Terminszimmer Nro. 3., im Wege 3 Uhr, im hieſigen Gerichtsgebäude, Zimmer Nr. 23., 
der Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert, und das Urthell im Wege der Zwangsvollſtreckung versteigert, und das 
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Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 1. Mo: der Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur 

vember d. J., Vormittags 11 Uhr, daſelbſt ver⸗Gebäudeſteuer veranlagt worden: 8 Thaler. 

kündet werden. Der das Grundſtück betreffende Auszug aus 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ der Steuerrolle und der Hypothekenſchein können in 

ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 6,74 unſerem Geſchäftslokale, Zimmer Nr. 22., einge⸗ 

Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück zur ſehen werden. 


Grundſteuer veranlagt worden: 5,46 Thlr., und der Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur Ge⸗ weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
bäudeſteuer veranlagt worden: 16 Thaler. in das Hypothekenbuch bedürſende, aber nicht einge⸗ 


Der das Grundſtück betreffende Auszug aus derftragene Rralrechte geltend zu machen haben, werden 
Steuerrolle und der Hypothekenſchein können in unſerem hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Geſchäſtslokale, Zimmer Nr. 22., eingeſehen werden. Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ zumelden. N 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung Graudenz den 20. Juli 1869. 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 
tragene Realrecht geltend zu machen haben, werden 82) Das den Joſeph und Franziska Geſicki⸗ 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der ſchen Eheleuten gehörige, in Grutta belegene, im Hypo⸗ 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine thekenbuche unter Nr. 117. verzeichnete Grundſtück 
anzumelden. ſoll am 19. Oktbr. d. J., Nachmittags 3 Uhr, 

Graudenz, den 20. Juli 1869. im hieſigen Gerichtsgebäude, Zimmer Nr. 23., im 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. Wege der Zwangs ⸗Vollſtreckung verſteigert, und das 

SO) Das dem Handelsmann Peter Karp ge⸗Uriheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 25. 
hörige, in Sackrau belegene, im Hypothekenbuche unter Oetober d. J., Vormittags 11 Uhr, daſelbſt ver⸗ 
Nr. 16. verzeichnete Grundſtück fol am 26. Oktbr. tundet werden. 

d. J., Nachmittags 3 Uhr, im hieſigen Gerichts⸗ Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
gebäude, Zimmer Nro. 23., im Wege der Zwangs⸗ſſteuer unterliegenden Flächen des Grundstücks: 5,37 Mor⸗ 
Vollſtreckung verſteigert, und das Urtheil über die gen, und der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück 
Ertheilung des Zuschlags am 1. Moobr. d. J., zur Grundſt uer veranlagt worden: 9 Thaler. 

Vormittags 11 Uhr, daſelbſt verkündet werden. Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund: Steuerrolle und der Hypothekenſchein können in unſerem 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 2,46 Geſchäftslokale, Zimmer Nr. 22., eingeſehen werden. 
Morgen, und der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 1,23 Thaler. weite, zur Wirksamkeit gegen Dritte der Eintragung 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
Steuerrolle und der Hypothekenſchein können in unſerem tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
Geſchäftslokale, Zimmer Nro. 22., eingeſehen werden. hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander: Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung zumelden. 
in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ Graudenz, den 15. Juli 1868. 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 83) Das den Auguſt und Juſtine Hinzſchen 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine Eheleuten gehörige, in Vorwerk Polniſch Wangerau 
anzumelden. belegene, im Hypothekenbuche unter Nr. 6. verzeichnete 

Graudenz, den 20. Juli 1869. Grundſtück ſoll am 4. Oktbr. d. J., Nachmittags 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 4 Uhr, im hieſigen Gerichtsgebäude, Zunmer Nr. 23., 

81) Das den Adam und Wilhelmine Schönau⸗ im Wege der Zwangs ⸗Vollſtreckung verſteigert, und 
ſchen Eheleuten gehörige, in Walddorf belegene, im [das Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 
Hypothekenbuche unter Nr. 33. verzeichnete Grund⸗ 11. Oktbr. d. J., Vormittags 11 Uhr, daſelbſt 
ſtück fol am 5. Oktbr. d. J., Nachmittags 4 Uhr, verkündet werden. 

im hieſigen Gerichtsgebäude, Zimmer Nr. 23., im Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
Wege der Zwangs⸗Vollſtreckung verſteigert, und das ſteuer uuterliegenden Flachen des Grundſtücks: 28,22 
Urteil über die Ertheilung des Zuſchlags am 11. Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundftüd 
Oktbr. d. J., Vormittags 11 Uhr, daſelbſt ver⸗ zur Grundſteuer veranlagt worden: 19,56 Thlr., und 
kündet werden. der Nutzungswerth, nach welchem das Grundſtück zur 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ Gebäudeſteuer veranlagt worden: 20 Thlr. 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 4,72 Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundstück Steuerrolle und der Hypothekenſchein können in unſerem 
zur Grundsteuer veranlagt worden: 0,71 Thlr., und Geſchäftslokale, Zimmer Nr. 22., eingeſehen werden. 
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Alle dieſenigen, welche Eigenthum oder ander: 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
in das Hypothekenbuch bedürfende, ober nicht einge 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
zumelden. 

Graudenz, den 20. Juli 1869. 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 

84) Das dem Franz Trafinski gehörige, in 
Jerrentowitz belegene, im Hypothekenbuche unter Nr. 157. 
verzeichnete Grundſtück fol am 18. Oktober d. J., dem Subhaſtations⸗Gerichte anzumelden. 

Nachmittags 3 Uhr, im hieſigen Gerichtsgebäude, 87) Das dem Guſtav Gehrke gehörige, in 
Zimmer Nr. 23., im Wege der Zwangs⸗Vollſtreckung Stegers belegene, im Hypothekenbuche Nr. 141. vers 
verſteigert, und das Urtheil über die Ertheilung des zeichnete bäuerliche Grundſtück ſoll am 25. Auguſt 
Zuſchlags am 25. Oktober d. J., Vormittags 110d. J., Nachmittags 3 Uhr, in dem Dorfe Stegers 
Uhr, daſelbſt verkündet werden. im Wege der Zwangsvollſtreckung verſteigert, und das 

Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund: Urtheil über die Ertheilung des Zuſchlags am 2. Sep: 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 4,48 tember d. J., Vormittags 11 Uhr, an der Ge⸗ 
Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grundſtück richtsſtelle hierſelbſt verkündet werden. 
zur Geundſteuer veranlagt worden: 3,09 Thaler, Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund: 
und der Nutzungswerth, nach welchem das Grund: ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 64 
ſtück zur Gebäudeſtener veranlagt worden: 6 Thlr. Morgen 77 []Ruthen, der Reinertrag, nach welchem 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus das Grundſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 16 
der Steuerrolle und der Hypotheke⸗ſchein konnen in Thlr. 29 far. 5 pf., Nutzungswerth, nach welchem das 
unſerem Geſchäftslokale, Zimmer Nro. 22., eingeſehen Grundſtück zur Gebändeſteuer veranlagt worden: 20 Thlr. 
werden. Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗Steuerrolle und Hypothekenſchein können in unſerem 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung Gerichtslokale eingeſehen werden. 
in das Hypothelenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
Präkluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ tragene Nealrechte geltend zu machen haben, werden 
zumelden. Graudenz, den 15. Juli 1869. hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 

Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzu⸗ 

85) Königliches Kreisgericht zu Gaudenz, melden. 

den 5. Juni 1869. Hammerſtein, den 16. Juni 1869. 

Das zu Leſſen unter No. 49. der Hypothekenbe Königl. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. 
zeichnung belegene Grundſtück, beſtehend aus einem SS) Das dem Carl Auguſt Jahnke gehörige, 
Wohnhauſe, einer Scheune und circa 3 Morgen 100 in der Stadt Jaſtrow belegene, im Hypothekenbuche 
FRuthen, dem Carl Sieg gehörig, abgeſchatzt auf unter Nr. 265. verzeichnete Grundſtück fol am 21. 
673 Thlr. 12 Sgr. 6 Pf., zufolge der nebſt Hypo⸗ September d. J., 11 Uhr Vormittags, in Jaſtrow 
thekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur ein⸗ an ordentlicher Gerichtsſtelle im Wege der Zwangs⸗ 
zuſehenden Taxe, ſoll am 8. October 1869, Vor: Vollſtreckung verſteigert und das Urtheil über die Er⸗ 
mittags 11 Uhr, an der Gerichtsſtelle in Leſſen ſub⸗theilung des Zuſchlags am 24. September d. J., 
haſtirt werden. 11 Uhr Vormittags, in Jaſtrow an ordentlicher Gerichts⸗ 

Alle unbekannten Realprätendenten werden auf, ſtelle verkundet werden. 
geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäteſtens Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 
in dieſem Termine zu melden. ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 2/00 
. Der dem Aufenthalte nach unbekannte Gläubiger Morgen, der Reinertrag, nach welchem das Grund: 
Auguſt Sperling wird hierzu öffentlich vorgeladen. ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden, 0,87 Thlr., 

ubiger, welche wegen einer aus dem Hypo⸗ der jährliche Nutzungswerth, nach welchem das Grund⸗ 
thekenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den ſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden, 20 Thlr. 
Kaufgeldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
dei dem Subhaſtations⸗ Gericht“ anzumelden. Steuerrolle und Hypothekenſchein können in unſerem 

86) Königl. Kreisgericht zu Graudenz, Geſchäſtslocale eingeſehen werden. 

den J. Januar 1869. Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
Das zu Grutta unter Nro. 27. belegene, dem weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 


Joſeph Geſicki und deſſen Ehefrau Franziska, geborne 
Nehring, gehörige Grundſtück, abgeſchätzt auf 7100 
Rthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Be: 
dingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tape, ſoll 
am 6. September 1869, Vormittags 11 Uhr, an 
ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Der dem Aufenthalte nach unbekannte Gläubiger, 
Michael Karaszewski, wird hierzu öffentlich vorgeladen. 
„Glaubiger, welche wegen einer aus dem Hypothe⸗ 
kenbuche nicht erſichtlichen Realforderung aus den Kauf⸗ 
geldern Befriedigung ſuchen, haben ihre Anſprüche bei 


in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht eingetra⸗ kung verſteigert, und das Urtheil über die Ertheilung 
gene Realrechte geltend zu machen haben, werden hier⸗ des Zuſchlags am 8. Septbr. d. J., 11 Uhr Vor⸗ 
durch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Prä⸗ mittags, an der Gerichtsſtelle verkündet werden. 


eluſion ſpäteſtens im Verſteigerungstermine anzumelden. Es beträgt der Taxwerth des Grundſtücks, Mewe 
Jaſtrow, den 10. Juli 1869. Nr. 353., 650 Thaler. . 

Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion. Der das Grundftüc betreffende Hypothekenſchein 

Der Subhaſtationsrichter. nebſt Taxe und andere daſſelbe angehende Nachwei⸗ 


89) Das den Beſitzer Johann und Louiſe, ſungen können in unſerem Geſchäftslokale eingeſehen 
geb. Reſchke, Mandlerſchen Eheleuten gehörige, im werden. 
Dorfe Mahren belegene, im Hypothekenbuche unter Nr. Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 
30. verzeichnete Grundſtück fol am 4. September weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
d. J., Vormittags 10 Uhr, im Gerichtsgebäude in in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
Marienwerder, Terminszimmer Nr. 7., im Wege der tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
Zwangsvollſtreckung verſteigert, und das Urtheil über hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
die Ertheilung des Zuſchlags am 7. September Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine an⸗ 
d. J., Vormittags 12 Uhr, im Terminszimmer Nr. 1. zumelden. 


verkündet werden. Mewe, den 15. Juli 1869. 
Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion 1. 
ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks 8 Mor⸗ Der Subhaſtationsrichter. 
gen 42 Dec. Ruthen, der Reinertrag, nach welchem 92) Das dem Maurermeiſter Johann Reinhold 


das Grundſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 5 in Unterſchloß gehörige, in der Feldmark von Mewe 
Thlr. 46 Dez., Nutzungswerth, nach welchem das Grund: belegene, im Hypothekenbuche von Mewe sub Nr. 333. 
ſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt worden: 8 Thlr. verzeichnete Grundſtück fol am 13. Septbr. d. J., 

Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 11 Uhr Vormittags, an der Gerichtsſtelle im Wege 
Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ der Zwangsvollſtreckung verſteigert, und das Urtheil 
gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ über die Ertheilung des Zuſchlags am 18. Septbr. 


lokale, Bureau III., eingeſehen werden. d. J., 11 Uhr Vormittags, an der Gerichtsſtelle 
Alle Diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ verkündet werden. 
weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung Es beträgt das Geſammtmaaß der der Grund⸗ 


in das Hypothekenbuch bedürfende, aber nicht einge ſteuer unterliegenden Flächen des Grundſtücks: 1 Mor⸗ 
tragene Realrechte geltend zu machen haben, werden gen 19 Dec., der Reinertrag, nach welchem das Grund⸗ 
hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der ſtück zur Grundſteuer veranlagt worden: 2 Thaler 
Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗Termine anzu⸗ 14 Dec. 


melden. Der das Grundſtück betreffende Auszug aus der 
Marienwerder, den 17. Juni 1869. Steuerrolle, Hypothekenſchein und andere daſſelbe an⸗ 
Könial. Kreisgericht. Der Subhaſtationsrichter. gehende Nachweiſungen können in unſerem Geſchäfts⸗ 

90) Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſion lokale eingeſehen werden. 
Mewe, den 16. Juli 1869. Alle diejenigen, welche Eigenthum oder ander⸗ 


Das den Joſeph und Regine, geborne Kloczek, weite, zur Wirkſamkeit gegen Dritte der Eintragung 
Baſſendowskiſchen Eheleuten gehörige, zu Gogolewo in das Hppothekenbuch bedürfende, aber nicht einge⸗ 
sub Nr. 29. der Hypothekenbezeichnung belegene bäuer⸗ſtragene Realrechte geltend zu machen haben, werden 
liche Grundſtück, abgeſchätzt auf 2,600 Rthlr., zufolge hierdurch aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der 
der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Präcluſion ſpäteſtens im Verſteigerungs⸗ Termine 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol am 2. No⸗ anzumelden. / 
vember 1869, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher“ Mewe, den 15. Juli 1869. 


Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. Königl. Kreisgerichts⸗Commiſſton I. 

Alle unbekannten Realprätendenten werden auf⸗ Der Subhaſtationsrichter. 
geboten, ſich bei Vermeidung der Präkluſion ſpäte⸗ 93) Zu dem am 10. September d. J., 
ſtens in dieſem Termine zu melden. Vormittags 11 Uhr, in der Joſepg und Johann Ras 


aubi i us dem Hypo⸗ 65 ; g 
K Benierbeung” aus bn|SeTFTGen Enöhesrensiage Yet. aufeheben Aa 
ir er ; ache kaufstermine werden 5 ufenthalte na 

1 N ar Hm Anſpruche unbekannten Gläubiger: 1. Maria Conſtantia Nagurska, 

91 1 e deze Bädermeifter Carl Zöller zu früher in Groß Jeſewit⸗ und 2. die Erben der ver⸗ 
Meme gehörige, in der Stadt Mewe belegene, im Hypothe⸗ 1 Sa, den EN A vor⸗ 
kenbuche sub Nr. 353. verzeichnete Scheunengrundſtück as Königli Kreisgericht e 
fol am 3. Septbr. d. J., 11 Uhr Vormittags, nigliche Kreisgerichts⸗Commiſſton II. 
an der Gerichtsſtelle im Wege der Zwangs⸗Vollſtrek⸗ Zweite Beilage 


